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Medieninformation -  Wien, 17.08.2017 
 

 

Neuer Bettentrakt im St. Josef Krankenhaus Wien eröffnet 

Nach einer Bauzeit von rund zwei Jahren konnten die ersten Bereiche des Neubaus im  

St. Josef Krankenhaus Wien vor kurzem in Betrieb genommen werden. Im neu eröffneten 

Bettentrakt stehen nun insgesamt 70 moderne und geräumige Patientenzimmer zur 

Verfügung. Die frei gewordenen Flächen im Altbestand des Ordensspitals werden 

sukzessive saniert.  

Der Spatenstich des Erweiterungsbaus im St. Josef Krankenhaus Wien erfolgte im Juni 2015. 

Kernstück des Bauprojekts ist ein rund 8.000 Quadratmeter großer Neubau, der direkt an das 

bestehende Gebäude angeschlossen ist. Mit dem rund 70 Patientenzimmer umfassenden 

Bettentrakt konnte nun ein Großteil des Neubaus vorzeitig in Betrieb genommen werden. Die 

weiteren Bereiche wie ein hochmoderner Funktionstrakt mit Entbindungsbereich, Kinderabteilung 

und Neonatologie, OP-Sälen, Intensivstation und Endoskopie folgen ab Sommer 2018. Die 

Flächen im Altbau, die durch die Übersiedelung der Bettenstationen frei geworden sind, werden 

sukzessive renoviert und modernisiert. 

 

Moderne Infrastruktur, mehr Platz  

Der neue Bettentrakt bietet helle, barrierefreundlich gestaltete Patientenzimmer mit deutlich 

reduzierter Bettenzahl und moderner, freundlicher Möblierung. Großzügige Aufenthaltsbereiche 

für Patienten, Besucher und Mitarbeitende sowie insgesamt mehr Platz sollen für zusätzliches 

Wohlbefinden sorgen. „Die ersten Rückmeldungen von unseren Patientinnen und Patienten sind 

sehr positiv“, freut sich Dipl. Kfm. Marco Doering, Geschäftsführer des St. Josef Krankenhauses 

Wien. „Fast alle Zimmer haben einen schönen Ausblick ins Grüne. Das empfinden sowohl die 

Patienten als auch die Mitarbeiter als sehr wohltuend.“ Insgesamt wurde auch die Anzahl der 

Sonderklassebetten auf nunmehr ca. 35 erhöht. Neben einer gehobenen Ausstattung in einem 

sehr hochwertigen Ambiente werden den Patienten der Sonderklasse auch zusätzliche 

Serviceleistungen geboten.  
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Spezialisierung wird verstärkt  

Geburtshilfe und Onkologie (Behandlung von Krebserkrankungen) zählen – neben einer breiten 

chirurgischen, internistischen und gynäkologischen Versorgung – bereits jetzt zu den 

Schwerpunkten des St. Josef Krankenhauses Wien. Diese Spezialisierung wird künftig noch 

verstärkt. Die Kompetenzen im Bereich Onkologie werden im „Tumorzentrum St. Josef“ 

gebündelt; die Geburtshilfe wird bis Mitte 2018 zu einem Eltern-Kind-Zentrum mit Kinderabteilung 

und Neonatologie ausgebaut.  

 

Fotomaterial unter http://www.sjk-wien.at/ueber-uns/presse/presseinformationen/ bzw. 

www.vinzenzgruppe.at/presse 

 

Bildtext: Mit dem Bettentrakt konnte ein großer Teil des Neubaus im St. Josef Krankenhaus 

Wien in Betrieb genommen werden.  

 

Fotocredit: St. Josef Krankenhaus Wien / Moritz Wallmüller  

 

Ansprechpartner für Rückfragen:  

 

Mag. Anita Knabl-Plöckinger, MAS  

St. Josef Krankenhaus GmbH  

Leitung Kommunikation 

Auhofstraße 189, 113 Wien 

T: +43 1 878 44-4580 

M: +43 664 88 41 96 44 

anita.knabl-ploeckinger@sjk-wien.at  

www.sjk-wien.at  

 

 
St. Josef Krankenhaus Wien 

Das St. Josef Krankenhaus ist ein gemeinnütziges Ordenskrankenhaus. Es verfügt über 164 
Betten und steht allen Patienten offen, unabhängig von ihrer Herkunft und ihrer Versicherung. 
2016 wurden hier von rund 450 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern über 42.000 Patienten stationär 
und ambulant betreut. Jährlich kommen mehr als 2.000 Kinder im St. Josef-Krankenhaus Wien 
zur Welt. 
 
Das Krankenhaus ist Vorreiter in der Geburtshilfe und hat sich zudem auf die Behandlung von 
Krebserkrankungen mit Schwerpunkt auf Brust, Darm, Speiseröhre und Magen spezialisert. Eine 
umfassende internistische, chirurgische und gynäkologische Betreuung sowie eine moderne 
Radiologie und Anästhesie runden das Angebot ab.  
 
Das Krankenhaus ist nach ISO/pCC zertifiziert und Akademisches Lehrkrankenhaus der 
Medizinischen Universität Wien und der Fachhochschule Campus Wien. Eine gute Vernetzung 
mit Spezialkliniken, dem niedergelassenen Bereich und extramuralen Diensten sichert eine hohe 
Versorgungsqualität. 
 

http://www.sjk-wien.at/ueber-uns/presse/presseinformationen/
http://www.vinzenzgruppe.at/presse
mailto:anita.knabl-ploeckinger@sjk-wien.at
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Dank seiner überschaubaren Größe bietet das Krankenhaus moderne Medizin in einem 
familiären Rahmen. Hohes medizinisches Können verbindet sich mit einem starken Fundament 
an Werten. Das St. Josef Krankenhaus Wien ist Teil der Vinzenz Gruppe.  
 
 
Vinzenz Gruppe: Gesundheit kommt von Herzen 
Wir verbinden christliche Werte mit hoher medizinischer und pflegerischer Kompetenz sowie 
modernem, effizientem Management. Gemeinnützigkeit ist unser Prinzip. Medizin mit Qualität und 
Seele ist unser Ziel.  
 
Unsere Ordenskrankenhäuser, Pflegehäuser, Rehabilitationseinrichtungen und 
Präventionsangebote stehen allen Menschen offen – ohne Ansehen ihrer Konfession und ihrer 
sozialen Stellung. 
 
Im Verbund der Vinzenz Gruppe werden die Krankenhäuser der Barmherzigen Schwestern Wien, 
Linz und Ried, das Orthopädische Spital Speising, das St. Josef Krankenhaus, das Göttlicher 
Heiland Krankenhaus und das Herz-Jesu Krankenhaus (alle Wien) sowie die Pflegehäuser der 
Barmherzigen Schwestern Pflege GmbH in Wien und in Maria Anzbach geführt. Sie sind in 
rechtlich und wirtschaftlich selbständigen Betriebsgesellschaften organisiert. Die Beteiligungen an 
diesen Betriebsgesellschaften werden direkt oder indirekt von der Vinzenz Gruppe 
Krankenhausbeteiligungs- und Management GmbH verwaltet.  
 
Weiters zählt die HerzReha Bad Ischl, an der eine gemeinsame Beteiligung mit der 

Sozialversicherung der gewerblichen Wirtschaft besteht, zur Vinzenz Gruppe. Sie ist durch einen 

Betriebsführungsvertrag mit der Gruppe verbunden. 

 

www.vinzenzgruppe.at 
 
 

http://www.vinzenzgruppe.at/

